
Beiträge zur Kenntnis 

der Brombeeren des Schwarzwaldes
Von Dr. G e o r g  K ü k >c n 1 h a 1 (Coburg)

Unler obigem Titel habe ich in Fedc l c ,  llcpert. XU  II (1938) 151 
bis -160 .und 289 bis 295 eine Lislc der von mir im S c h w a r z w a 1 de , 
besonders in dessen mittlerem Teil, beobachteten Arten, Formen und 
Kreuzungen der Gattung Rubus veröffentlicht. Eine weilrre Studienreise! 
im Juni und Juli 1942, die mich von Freiburg i. Er. ins Benchlal lind 
von dort wieder nach Freiburg, führte, erbrachte eine solche Fülle er
gänzenden und jene Lislc erweiternden Materials, daß ich mich ver
anlaßt sehe, auch das Wichtigste dieser Durch Forschungsergebnisse der 
Öffenllichkeit zu übergeben.

Einige neue Formen werden durch g e s p e r r 1 - k u r s i v e n Druck, 
für die Schwarzwaldflora, bisher nicht feslgcstellle durch einen vor- 
gcselzten (*) hervorgehoben.

Sectio I. Suberecli

Rubus suberectus Anders, ist im Renchtal auf sandigen Waldböden 
namentlich um Peterstal nicht selten.

Von R. plicatus Wh. et Nees fand ich auf den Feld- und Garten
terrassen über Peterstal in der Nähe des neuen Forsthauses eine durch 
schmale tiefeingeschnittehe Blätter ausgezeichnete Abänderung, die zur 
subsp. R. amblyphyllus N. Boulay gehört und von mir als var. 
i n c i s i f o l i u s  Kükenlh. var. nov. bezeichnet wird. — Foliolis ellipticis 
profunde et grosse incisis. 1

R. nitidus Wh. et Nees var. divaricalus (Pli. J. Müller) Sudre wächst 
in zahlreichen Stöcken um die Kletthülle und auf zu ihr führenden 
Waldwegen nördlich von Oppenau, sowie aut Hängen an dem Wege von 
Peterstal zur Badkanzel.

Der subsp. R. iniegiibasis Pli. J. Müller* begegnete ich auf einem 
Waldweg von Oppenau nach Hochebene.
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Dm 193G von mir entdeckten R. Schlechtendalii Weihe subsp. /?. nia- 
crophylloides Genev. var. albus Küken Ui. habe ich trotz eifrigen Suchens 
nicht wieder auffinden können. Dagegen gelang es mir, am gleichen 
Standort, also an den Feldterrassen nördlich über Peterslai den ihr nahe 
verwandten Rubiis silvalicus Wh. et JNees in ziemlicher Menge festzu- 
slellen. Er scheint* überhaupt im llenchtalgchiet nicht selten zu sein. 
Auch im Bestenbachlalgrund und in den Wäldern um Oppenau durfte 
ich ihn beobachten, immer mit hell rosafarbenen Pelalen, aber niemals, 
wie S u d r e ’ s Monographie p. 51 vorschreibl, mit die Griffel über
ragenden Staubblättern. Meist überragen die Griffel den Stauhblatlkreis, 
seltener bleiben sie auf gleicher Höhe mit ihm. Wohl gibt es eine eben
falls im Schwarzwald vorkommende var. hypochlous Sudrc, welcher 
Sud re ,,sl.amina stylos vix superanlia“ zuschreibt, aber diese entfernt 
sich durch ihre übrigen Merkmale, namentlich das herzeiförmige End- 
bläl leben, sehr von unserer Pflanze, die wohl eine besondere Kennzeich
nung als

var. I o n (j i s l y l j, s K ü k c n l h . ,  var. n o v .  —  S l a m i n i b u s  s ly l is  b r e -  

v i o r i b u s  vel a e q u i l o n g i s  —  v e r d ie n t .

(*) R. Schl echt cndalii Weihe fand ich in der . typischen Form im 
Slernwalde an der Waldstraße von Freiburg nach Günlerstal mit 
R. bifrons Vesl und R. candicans Weihe var. roseohis Sud re vergesell
schafte!"

( * )  R- (irrjenicns Wh. el Neos wächst-in Menge in Hecken in der Poche 
hei Zähringen unweil Freiburg und am Bahndamm ‘am Hohenweg bei 
Zäliringcn. Ebendort traf ich auch die subsp. R. crypladenes Sudrc. Diese 
Art wird in K 1 e i n - S e u b e r t , ■ Exkursionsflora für Baden, weder in 
der 5. noch in der (■>. Aullage (1905) erwäjml. Ebenso fohlt dort 

R. allernijlonis Müll. et. Lei:.,
die ich schon 1935 her Haslach und jetzt wieder auf Feldterrassen in 
Pelcrslal entdeckte.

Seclio V. Vesfili
R. vestitus Weihe subsp. R. leiicanlhemus Pli. J. Müller. Dies ist die 

vorherrschende Form sowohl im llcnchtal, wie um Freiburg. Der ty
pische R. veslilus mit pfirsichfarbenen Pelalen ist weit seltener.

R. macroslachys Ph. J. Müller subsp. /?. fimbrijolius Müll, et Lef. 
Am Waldweg von der Kartause nach St. Ottilien hei Freiburg und zwi
schen St. Ottilien und dem Hirzberg.

subsp. R. basalticarum Sudre var. ob o v a l i  f  o l i u  s Kükcnlh., 
var. nov. Foliolis angusle ohovatis. Freiburg, im Walde an der 
IVordseilc des Schloßberges.

(*) /?. Colcmannii Bloxam subsp. R. inopacalus Müll, et Lef. var. 
adiistus (Progcl) Sudre. lienchtal: an der Straße von Peterstal nach 
Griesbach. '

SecLio II. S ilv a lic i ,
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(*) Genevieri Boreau. Die vom Schwarzwald noch niclil bekannte 
typische Form fand ich sehr schön ausgeprägt an drei Stellen im Ivcnch- 
lal: an einem bewaldeten Abhang zwischen llinlcrberg und Breilsod 
südlich von Pelerslal, in einem Wäldchen an der Straße nach Schapbach 
und am Abstieg von Tanz nach Beslenbach.

R. apiculatus Weibe var. obseclifolius (Ph. J. Müll.) Sudre. Wald
weg von Oppenau zur Hochebene.

R. granúlalas Müll, et Lef. An der Straße Pelerslal-Griesbach; am 
neuen lorsthaus über Peterstal; in der i\ähe der klelihülle übe.r Oppenau 
und am Waldweg zur Hochebene.

var. platycephalus (Focke) Sudre. Renchtal: Waldrand bei Lücher- 
berg.

R. thyrsijloras Weihe. Am Schloßberg bei Freiburg.
subsp. R. prionalus Sudre var. brevislyUs Kükenlh. an der Wald- 

• straße von Freiburg nach Günterstal; am Stal io ns weg von der Kar
tause nach St. Ottilien und zwischen St. Ottilien und dem Ilirzberg.

R. Menkei Weihe. — An Feldlerrassen und sonnigem Hängen bei 
Peterstal und Ibach.

subsp. R. suavifolius Grernli. Am Wege von Bad Pelerslal zur 
Waldkanzel.

Seel io VII. Rüdes
R. rudis Weihe. Im Slernwald bei Freiburg.

Sectio VIII. llyslrices
R. üdornalus -Ph. J. Müller. Im Sternwald und am Schloßberg hei 

Freiburg.u

var. c o r d a l  us  Kükenth.. var. nov. — Folíola basi cordala. - 
Am Schirmkopf über Löcherberg.

subsp. R. hoslilis Müll, et Wir lg. Im Sternwald bei treiburg.
var. .b r e v i g l a n d u l o s u s Kükenlh.. var. nov. — Inllorescenlia 

bre\iler glandulosa. Sépala reflexa. Peíala dilule rosea. — An der Straße 
Peterslal-Griesbach; an Feldterrassen über Pelerslal; am Wege zur Bad
kanzel und im Sternwalde bei Freiburg. ^

Charakterisiert durch die kurzen Drüsen im Blutenstände, die .mich 
manchmal im Zweifel sein ließen, ob ich nicht eine f orm von R. in
sei icatus vor mir hatte. Aber dazu waren die Pflanzen zu stark be- 
s lächelt.

R. Koehleri Weihe, subsp. R. lupiinontanus Figert. — Oppenau gegen 
Hochebene.

Sectio IX. Glandulosi
R. lerelicaulis Ph. J. Müller. In der Umgebung von Oppenau ziem

lich häufig.

Sectio VI. R a d u la e
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R. Schleicheri Weihe subsp. R. mucronipelalus Pli. J. Müll. Oppenau, 
nahe der Klelthülle und gegen Hochebene.

(*) /?. rivularis Müll, ct Wirtg. subsp. R. hayeriformis Ade. Oppenau, 
im Walde gegen nochebene.

(*) /?. serpens Weihe subsp. R. chlorostachys Ph. J. Müll. Peterstal, 
am Wege nach Schapbach.

Von R. hirlus W. ct K. stellte ich außer den bei F e d d e ,  1. c. 294 
genannten noch die folgenden Unterarten fest:

subsp. R. rninutidentalus Sud re bei Bestenbach und Ibach im 
llenchlal.
subsp. R. peclinnlus Sudrc? ct Gravet am Schirmkopf über Löcher- 
borg.
subsp. R. ruhiyinosus Ph. J. Müll, bei Hinterberg unweit Pelerslal. 
subsp. R. niinuli/lonis Ph. J. Müll, ebendort.
subsp. R. inten upius Sud re ebendaselbst. ^

Sectio X. Trivalcs
R. caesius• L. var. mollif alias Sud re. Am Lorettoberg bei Freiburg.
R. cacsius var. mollifolius X bifrons. Am Loretloberg, mit den Slamm

arlen sehr zahlreich.
R. caesius >< phyliostachys =  R. hemiphyüostachys Sudre. An der Pro

menade von der Kanonenhastei- am Freiburger Schloßberg zum Uirzberg.
R. caesius )< vesfifus. An Feldferrassen bei Pelerslal und im Slern- 

vvald bei Freiburar.
R. caesius x  leucanthemus =  R. semileucanthemus Kükenth. überaus 

zahlreich im Beucht al um Peterstal,. Ibach und Oppenau.
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